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Mitteilung 
 
 
im: Kultur-, Schul- und Sportausschuss 
  
 
 
Betreff: Anmeldezahlen für das Schuljahr 2007/2008 an weiterführenden Schulen 
  
Bezug: Vorlage 140/2007 
 
 
Die Verwaltung teilt mit:  
 
Ergänzend zu den mit Vorlage 140/2007 vom 02.04.2007 mitgeteilten Anmeldezahlen liegen nach 
Auskunft der Schulleitungen (Stand 25.05.2007) folgende Anmeldezahlen an den weiterführenden 
Schulen vor: 
 
 
Gymnasien 

 Anzahl Schüler/innen 

Stand 02.04.2007 

Anzahl Schüler/innen 

Stand 25.05.2007 

Eingangsklassen Stand 

25.05.2007 

Carlo-Schmid-Gymnasium 72 92 4 
Geschwister-Scholl-Schule-Gym. 105 116 4 
Kepler-Gymnasium 92 125 4 
Uhland-Gymnasium 79 (davon 34 Hochbegabte) 76 (davon 23 Hochbegabte) 3 (davon 1 Hochbegab-

tenzug) 
Wildermuth-Gymnasium 253 184 6 
Gesamt 601 593 21 Klassen 
 
 
Realschulen 

 Anzahl Schüler/innen 

Stand 02.04.2007 

Anzahl Schüler/innen 

Stand 25.05.2007 

Eingangsklassen Stand 

25.05.2007 

Albert-Schweitzer-Realschule  80 79 3 
Geschwister-Scholl-Schule-Real. 45  56 2 
Walter-Erbe-Realschule 63  68 3 
Gesamt 188 203 8 Klassen 
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Hauptschulen 

 Anzahl Schü-

ler/innen 

Stand 

02.04.2007 

Anmeldungen 

Schüler/innen 

Stand 

13.06.2007 

insgesamt 

davon aus 

Schulbezirk 

Stand 

13.06.2007 

Schulbe-

zirks-

wechsler 

(Anträge) 

Stand 

13.06.2007 

davon aus-

wärtige 

Schülerinnen 

und Schüler 

Stand 

13.06.2007 

Eingangs-

klassen 

vorauss. 

(Klassen-

teiler 33) 

Hauptschule Mörike-
schule 

31 30 28 - 4 + 2 1 

Hauptschule Innen-
stadt 

22 30 15 + 12 + 3 1 

Geschwister-Scholl-
Schule HS  

11 9 9 - 1 + 1 1 

Dorfackerschule Haupt-
schule 

14 4 14 - 11 + 1 (aus 

Pfrondorf) 
0 

Gesamt 78 73    3 
 
Das Landratsamt Tübingen hat in der Sitzung des Kultur-, Schul- und Sportausschusses am 24.5.2007 
zugesagt, dass gemeinsam mit dem Schulträger Lösungen durch Schülerstromlenkung gesucht wer-
den, damit die Klassen an den beiden Hauptschulen Innenstadt und Mörikeschule nicht zu groß wer-
den. Die drei (vier) an der Dorfackerschule angemeldeten Schüler/innen werden voraussichtlich an ei-
ner anderen Hauptschule aufgenommen.  
Am 13.06.2007 wurde in einem gemeinsamen Gespräch des Landratsamtes, der Verwaltung und den 
Schulleitern/innen die Möglichkeiten der Schülerstromlenkung besprochen. Die endgültigen Schüler-
zahlen für das Schuljahr 2007/2008 stehen mit der Amtlichen Schulstatistik im Oktober 2007 fest.  


